
L7 . MIL zGEDÁcnTNÍs_RENNEN

Der Verfasser dÍeser Ausschreibung Íst fest entschlossen, zumindest noch 33

weÍtere Aufforderungen zur TeÍlnahme an elnem Milzgedáchtnls_Rennen ergehen
zu lassen, ülI1 dann schlieBlÍch beÍm 50. Start die Rennstrecke als eÍnziger
Teilnehmer und damit als sícherer und vor allem verdÍenter SÍeger durchmessen
zu können. Im Jahre ].980 aber hat es noch den Anschein, als würden einige all-
zu verwegene Recken ihm diesen Síeg streitig machen wollen _ nun' sie seien
alle eíngeladen, Íhre Kühnheit unter Beweis zu stellen, müssen allerdÍngs damit
rechnen, spátestens beÍ der zweiten Wáchte ihre Hitzköpfigkeit unter einem gan-

zen Meter Schnee begraben zu müssen - wenn sÍe nicht bereits Minuten vorher
beim |tSchweinsga1opp'' kláglictt verendet sÍnd.

Rennort ist wie zuletzt díe Ybbsta]erhütte am DürrnsteÍn, die mit Frau Renate

N.{ETZ aus Lunz eine neue Páchterin erhalten hat; übrigens sollen unter ihrer
Aufsicht bereits erste dríngend notwendige Sanierungsarbeiten in Angriff genom_

men werden.
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Treffpunkt zu gemeinsamem Aufstíeg:

Gasthof neben der Bahnstation 'tStiegengraben - Ybbstalerhüttel'

am Samstag um 10 Uhr.
Achtung ! Beí höherer Schneelage könnten Felle zum Aufstíeg erforder_
lich sein.

Zur Erinnerung:
Pokalgewínner kann nur werden' wer zumindest schon einmal bei einem

Milzgedáchtnis-Rennen dabei war und im Zei@unkt des Rennens nicht jün-

ger Íst als 28 Jahre.
Bítte mitzunehmen:

Liederbücher, MusÍkinstrumente, Raketen, etwas Verpflegung vor allem für
den Auf- und Abstieg (die Páchterin wird uns zu den MahlzeÍten mit ge_

wohnter Hüttenkost versorgen).
Besonders: pro Person einen PreÍs im EÍnkaufswert von höchstens S 50,-
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